
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 20.10.11 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - UA-JHP/033(V)/11 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Unterausschuss 
Jugendhilfeplanung 

Mittwoch, 
12.10.2011 

Jugendamt, Zimmer 403 
W.-Höpfner-Ring 4 

09:00Uhr 11:30Uhr

     

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung, 

Genehmigung der Niederschrift vom 19.09.2011 
2 Jugendhilfeplanung - Altstadt 

Standort- und Ressourcenverlagerung der Kinder- und Jugendarbeit 
in Einrichtungen 

3 Verschiedenes 

Nichtöffentliche Sitzung 
  
4 Information zur Weiterführung der Einrichtungen HOT und 

Jugendwerkstatt der BAJ GmbH ab 2012 
5 Entwurf der Drucksache "Schulsozialarbeit im Rahmen des BUT" 
6 Trägeranhörung fjp>media e. V. 
  
  

Anwesend: 
 
Vorsitzender 
Schwenke, Wigbert  
Mitglieder des Gremiums 
Müller, Oliver  
Giefers, Thorsten  
Tietze, Erika  
Kanter, Liane 
Dr. Arnold, Cornelia 
+Anwesenheitsliste 

 

Geschäftsführung 
Kiuntke, Iris  
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Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Bestätigung der Tagesordnung, 

Genehmigung der Niederschrift vom 19.09.2011 
 

- Herr Schwenke eröffnet die UA-Sitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen, 6 UA-Mitglieder sind anwesend 
- Frau Dr. Arnold vertritt heute Herrn Dr. Klaus; 

 
Absprachen zur Tagesordnung 

- die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig angenommen; 
 

Bestätigung der Niederschrift 
- die Niederschrift vom 19.09.2011 wird mit dem Abstimmergebnis 4/0/2 angenommen; 

 
 
 
 
2. Jugendhilfeplanung - Altstadt 

Standort- und Ressourcenverlagerung der Kinder- und 
Jugendarbeit in Einrichtungen 

 
- Herr Dr. Gottschalk verweist auf die Unterlagen, die zum Vor-Ort-Termin Hegelstraße 39 

am 28.09.2011 verschickt wurden  
Material 

o Entwurf - Konzeptionelle Ansätze eines Angebotes der Kinder- und Jugendarbeit 
in der Altstadt – Standort Einsteinstraße 

o Prüfaufträge aus dem UA Jugendhilfeplanung vom 25.08.2011 zur Thematik 
Altstadt 

o Zweiter Planungsschritt Infrastrukturplanung Jugendarbeit – Versorgungsgebiet 
Altstadt (vom 16.02.2011) 

 
- die Räumlichkeiten (Standort Hegelstraße 39) wurden nach der Begehung als geeignet 

angesehen (Standort auch in Mischform möglich) 
- auch der Stadtjugendring findet die Räumlichkeiten für die Etablierung des JIZ als 

geeignet; 
- die Zielstellung für heute soll die Beauftragung der Erstellung einer entsprechenden 

Drucksache sein; 
 
- Herr Schwenke fragt nach Zusammenarbeit mit anderen Trägern (Netzwerk) sowie nach 

dem zeitlichen Ablauf der Drucksache; 
 

- Frau Dr. Arnold informiert, dass die Drucksache in Arbeit ist, zwei Mitarbeiter/-innen 
dafür abgeordnet sind, eine Zuarbeit vom EB KGm zu Kostenkalkulationen noch  
benötigt wird; 

- die DS soll möglichst im November in den Juhi, Mietvertrag eventuell ab 01.12.2011 und 
frühestens im Januar 2012 Eröffnung der Einrichtung; 

- erste Absprachen mit Vertretern des Schulkinderhauses des Evangelischen 
Kirchenkreises zu möglichen Kooperationen wurden vorgenommen; 

- Schnittstellen zum JIZ wurden erörtert; 
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- Herr Müller fragt,  

o ob das gesamte Objekt barrierefrei ist 
o ob Kinderbeauftrage und Integrationsbeauftragte eingebunden sind 
o ob Einsparungen seit der Schließung des KJH Werder gemacht wurden 
o nach den Mietvertrag und  
o nach einer Kostenaufstellung im Vergleich zum Werder 

 
- Frau Kanter fragt, ob eine Übertragung in freie Trägerschaft möglich wäre; 
 
- Frau Tietze fragt nach der Vernetzung mit dem Eine-Welt-Haus sowie nach 

Weiterbildungen des zukünftigen Personals; 
 

- Herr Giefers fragt, welche Mitarbeiter für die neue Einrichtung geplant sind; 
- Räumlichkeiten für die Etablierung des JIZ, ist der Umzug des JIZ sinnvoll, da erst zum  

Jahresende eine Evaluation der Angebote des Trägers geplant war  sollte sich JIZ am 
neuen Standort ausprobieren und sich dem Juhi vorstellen 

 
- die Verwaltung antwortet auf die Anfragen: 

 
o ca. zwei Drittel der Fläche sind barrierefrei, die DS wird zur Mitzeichnung an den 

Behindertenbeauftragten gegeben  
o Kinderbeauftrage und Integrationskoordinator sind und werden eingebunden, 

auch Mitzeichnung der DS 
o bereits im Februar sind Ergebnisse des Integrationskoordinators im Konzept mit 

eingeflossen 
o der Mietvertrag wird im Entwurf im nächsten Unterausschuss vorliegen  
o Konzept mit Zielstellungen, Aufgabenschwerpunkten lag dem UA bereits im 

Februar 2011 vor 
o zu Kosteneinsparungen noch keine Aussagen möglich (Umzugskosten, evt.  

keine Kosteneinsparung, da jetzt auch Mietzahlung nötig ist) 
o Kostengegenüberstellung wird der Drucksache beigefügt 
o Mitarbeiter/-innen der ehemaligen KJH Werder  waren bisher aufgrund 

notwendiger Bedarfe im Sozialzentrum und in anderen Ämtern eingesetzt, 
standen nur teilweise zur Verfügung 

o Weiterbildung der Mitarbeiter ist bisher nicht erfolgt, guter Hinweis, wird 
aufgegriffen 

o Übertragung in freie Trägerschaft noch nicht gewollt, klarer Handlungsauftrag des 
Stadtrates  

o  es sind zwei verschiedene Mietverträge geplant (JIZ, KJH) 
o Personalauswahl -  eine weibliche Mitarbeiterin sowie ein männlicher Mitarbeiter 

nicht aus der KJH „Werder“, Personalauswahl aus gesamtem Pool kommunaler 
KJH) 

o JIZ sollte bis 31.10.2011 Evaluation vornehmen (Überschneidung), wird geprüft, 
ob zur Erarbeitung der DS Evaluation vorgezogen wertden kann, um 
Einschätzung zur Standortverlagerung des JIZ vornehmen zu können 

o Mietvertrag liegt zur Vorprüfung im EB KGm 
 

- Herr Schwenke fasst folgende Empfehlung des Unterausschuss Jugendhilfeplanung  
zusammen: 

Die Verwaltung bekommt heute den Planungsauftrag einen entsprechenden  
Drucksachenentwurf für die Räumlichkeiten Hegelstraße 39 zur nächsten UA- 
Sitzung vorzubereiten und den Mitgliedern diesen vorzustellen. Die noch offenen 
Fragen sind ebenfalls bis zur nächsten Sitzung zu klären. 
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3. Verschiedenes 
 

Terminabsprache 
- der nächste UA JHP ist am 07.11.2011 um 10:00 Uhr 
 
- Frau Tietze informiert, dass die Erziehungsberatungsstelle in die Leibnitzstraße 4 

gezogen ist; 
 

- Herr Schwenke stellt die Nichtöffentlichkeit her; 
 
 
 
 
 

- Herr Schwenke eröffnet den nichtöffentlichen Teil der Sitzung; 
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Wigbert Schwenke Iris Kiuntke 
Vorsitzender Schriftführerin 
 




